
Bereinigter Beschlussesentwurf für Schlussabstimmung vom 14. Dezember 2016 

Voranschlag 2017 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Buchstabe b und Artikel 37 Absatz 1 

Buchstabe c der Kantonsverfassung vom 8. Juni 19861) , §§ 20, 23 und 43 des Gesetzes über die 

wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. September 20032) , § 5 des Steuergesetzes vom 

1. Dezember 19853) , § 128 Absatz 2 des Planungs- und Baugesetzes vom 3. Dezember 19784) , § 

24 Absatz 2 des Strassengesetzes vom 24. September 20005), nach Kenntnisnahme von Botschaft 

und Entwurf vom 6. September 2016 (RRB Nr. 2016/1573), beschliesst: 

I. 

1. Der Voranschlag für das Jahr 2017 der Erfolgsrechnung mit einem Aufwand von  

Fr. 2'138'311‘793.--, einem Ertrag von Fr. 2'140'237‘871.-- und einem operativen Ertragsüber-

schuss von Fr. 1'926‘078.-- sowie die Ziele der Produktegruppen der Globalbudgets der Er-

folgsrechnung werden genehmigt. 

2. Der Voranschlag für das Jahr 2017 der Investitionsrechnung mit Gesamtausgaben von  

Fr. 167'092'800.--, Gesamteinnahmen von Fr. 38'975'500.-- und Nettoinvestitionen von 

Fr. 128'117'300.-- wird genehmigt. 

3. Die Bruttoentnahmen aus den Spezialfinanzierungen für das Jahr 2017 von gesamthaft 

Fr. 160‘141‘659.-- werden bewilligt. 

4. Im Jahre 2017 wird der Steuerfuss für die natürlichen Personen auf 104% und für die juristi-

schen Personen auf 100% der ganzen Staatssteuer festgelegt. 

5. Aus dem Ertrag der 2017 eingehenden Grundstückgewinnsteuern legen der Kanton und die 

Gesamtheit der Einwohnergemeinden je 17,5 Prozent in die Spezialfinanzierung „Natur- 

und Heimatschutz“ ein. 

6. Der Ertrag des Allgemeinen Treibstoffzollanteils, der Leistungsabhängigen Schwerverkehrs-

abgabe LSVA sowie der Globalbeitrag Hauptstrassen werden vollumfänglich der Spezialfi-

nanzierung „Strassenbaufonds“ zugewiesen. 

7. Das Eigenkapital von Spezialfinanzierungen wird nur verzinst, wenn das Gesetz eine Verzin-

sung ausdrücklich vorsieht. 

II. 

Der Regierungsrat wird mit dem Vollzug beauftragt. Der Beschluss ist im Amtsblatt zu publizie-

ren. 

Im Namen des Kantonsrates 

 

Präsident    Ratssekretär 

  

 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

 

 ________________  

1) BGS 111.1 
2) BGS 115.1 
3) BGS 614.11 
4) BGS 711.1 
5) BGS 725.11 
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3.3 Bruttoentnahmen aus Spezialfinanzierungen 

Gemäss §43 Absatz 6 des WoV-Gesetzes (Spezialfinanzierungen) bewilligt der Kantonsrat mit 
dem Voranschlag die Bruttoentnahmen aus den jeweiligen Spezialfinanzierungen. 

Bruttoentnahmen aus Spezialfinanzierungen (Bruttokosten in Fr. 1'000)

Spezialfinanzierung RE15 VA16 VA17
Diff.

VA16/17
Diff.
in %

Berufliche Vorsorge Mitglieder des RR 1'206.4 1'206.4 0.0 -1'206.4 -100.0% 1)

Natur- und Heimatschutz 5'024.0 5'290.7 5'131.7 -159.0 -3.0%

Strassenbaufonds 69'352.0 70'694.4 69'240.5 -1'453.9 -2.1%

Altlastenfonds 808.8 2'894.0 5'890.0 2'996.0 103.5%

Abwasserfonds 2'761.5 2'800.0 2'000.0 -800.0 -28.6%

Entsorgungsfonds 3.4 20.0 20.0 0.0 0.0%

Deponienachsorgefonds 59.8 253.0 60.0 -193.0 -76.3%

Unfallkasse 30.7 60.1 31.0 -29.1 -48.4%

Krankentaggeldversicherung GAV 643.0 75.5 45.5 -30.0 -39.7%

Finanzausgleich der Einwohnergemeinden 29'753.7 63'604.8 62'470.8 -1'134.0 -1.8% 2)

Finanzausgleich der Kirchgemeinden 11'827.7 11'451.0 11'500.0 49.0 0.4%

Forstfonds 747.8 680.0 710.0 30.0 4.4%

Jagd- und Fischereifonds 1'225.2 1'345.8 1'188.3 -157.5 -11.7%

Zufahrt zu Berghöfen 736.4 650.0 650.0 0.0 0.0%

Tierseuchenkasse 949.5 1'050.4 1'203.8 153.3 14.6%

Total Bruttoentnahmen 125'130.1 162'076.1 160'141.7 -1'934.4 -1.2%  

1) Die Spezialfinanzierung ‚Berufliche Vorsorge Mitglieder des Regierungsrates‘ ist mit dem Inkrafttreten des neuen 
Gesetzes über das Ruhegehalt des Regierungsrates (RRG) per 1.1.2016 aufgehoben. Die  einmaligen Kosten der Aus-
finanzierung durch den Wechsel der Vorsorgeeinrichtung von der Ruhegehaltsordnung des Regierungsrates zur 
Pensionskasse Kanton Solothurn von 4,0 Mio. Fr. (RG 0150/2015) sind im Voranschlag 2016 nicht enthalten. 

2) Im 2016 kommt erstmals der neue Finanz- und Lastenausgleich (FILAG EG) zur Anwendung. Der Staatsbeitrag an den 
FILAG EG beläuft sich auf total 38,5 Mio. Fr. (22,5 Mio. Fr. ordentlicher Beitrag und Übertrag von 16,0 Mio. Fr. vom 
DBK/VSA-Budget aufgrund Senkung Beitragsprozentsatz Kanton (Schülerpauschalen) von 43,75% auf 38,0%). 

Die geplanten Veränderungen der Fondsvermögen (Fondseinlagen oder –entnahmen) sowie die 
voraussichtlichen Bestände per 31.12.2017 sind in den verantwortlichen Globalbudgets ersicht-
lich. 

 

skkanbre


skkanbre


skkanbre


skkanbre



